
A-Jugend - MTV Wolfenbüttel 3:1 (1:0) 
 

Mit einem verdienten Heimsieg auf dem Ausweichplatz in Bodenfelde sicherte sich die JSG 

Bollensen-Schoningen-Weser drei wichtige Punkte in der Frühphase der Saison. Ein kampfbetontes 

Spiel sahen die ca. 50 Zuschauer an der Weserkampfbahn. Die Heimelf kam nach 20 Minuten besser 

ins Spiel und hatte einige gute Möglichkeiten in Führung zu gehen. Doch der MTV Wolfenbüttel war 

ein unbequemer Gegner. Eine schöne Kombination über die rechte Seite schloss Y. Wichmann zum 1-

0 (32 Min) ab. Als F. Menneke auf dem Weg zum Tor nur noch mit einem Foulspiel zu stoppen war, 
zog der gute Schiedsrichter J.C. Mänecke die rote Karte gegen den Abwehrspieler des MTV (38 Min.). 

Nach der Pause machte Wolfenbüttel nochmal enormen Druck und erzielte in der 51 Min. den 

Ausgleich. Nun war es wieder die Heimelf die sich auf ihre Stärken besann und sich immer wieder mit 

schnellen Kombinationen vor das Gästetor spielte. Hier wurden leider viele Möglichkeiten zur 

Führung leichtfertig vergeben. Nach einem guten Anspiel von A. Ismail erzielte dann J. Wolter das 2-1 

(62) Führungstor. Aber auch dieser Treffer sollte nicht für die nötige Ruhe im Spiel der Rot-Schwarzen 

sorgen. Unsere Mannschaft machte es unnötig spannend, Wolfenbüttel kam noch einmal zurück und 

hatte nach einem Freistoß die Möglichkeit zum Ausgleich. Das rüttelte unser Team endgültig wach, F. 

Menneke erzielte in der Phase der drückenden Überlegenheit der Heimelf den 3-1 Siegtreffer(72 

Min.). Wolfenbüttel wurde noch mit einer zweiten roten Karte bestraft.(75). Aufgrund der vielen 
Einschußmöglichkeiten hätte dieses Spiel ohne weiteres mit 4-5 Toren mehr für unser Team ausfallen 

können.  

 

Fazit: Drei ganz wichtige Punkte wurden geholt, mit etwas mehr Ruhe im Abschluß hätte man das 

Torverhältnis zum positiven drehen können.  

 

Lob: C. Kraut hat seinen Job tadellos ausgeführt, Rico war wiedermal beeindruckend stark, alle 

anderen haben sich gut auf dieses Sonntagsspiel vorbereitet.  

 

Bericht: W. Menneke 

 


